
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

Meldung Scheffel-Preis 
 

 
Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren, 
 

auch in diesem Jahr möchten wir Ihre Schule wieder herzlich einladen, den Scheffel-Preis der 
Literarischen Gesellschaft für die beste Abiturleistung im Schulfach Deutsch zu verleihen. 
Neben der Urkunde, der fünfjährigen kostenlosen Mitgliedschaft in der Literarischen 
Gesellschaft (und Mitgliedsausweis) wird die Preisträgerin bzw. der Preisträger des aktuellen 
Abiturjahrgangs Ihrer Schule eine Buchgabe sowie unsere mitteilungen erhalten.  
 

Wir bitten Sie, uns die Meldung zum Scheffel-Preis per Internet über das Portal 
www.scheffelpreis.de zu übermitteln. Bitte beachten Sie, dass nur ein*e Abiturient*in je 
Schule mit dem Scheffel-Preis ausgezeichnet wird. Bevor Sie Ihre Meldung an uns übermitteln, 
sollten Sie Ihre Angaben nochmals auf Richtigkeit und Vollständigkeit hin überprüfen und ggf. 
korrigieren. Bitte lassen Sie uns Ihre Meldung zukommen, sobald Ihr*e diesjährige*r 
Preisträger*in feststeht. Sie erhalten eine Bestätigung per E-Mail, sobald die Meldung 
bearbeitet wurde. Wir senden Ihnen bis zu dem von Ihnen angegebenen Termin die Urkunde 
einschließlich Begleitschreiben sowie die Buchgabe per Post zu.  
 

Die mitteilungen sind der Jahresbericht der Literarischen Gesellschaft und dienen dazu, den 
Preisträger*innen einen Einblick in die Arbeit unserer Institution zu vermitteln. Der Scheffel-
Preis ist ein ‚Bürger-Preis‘, der von der Literarischen Gesellschaft mit Unterstützung des 
Landes Baden-Württemberg vergeben wird. Wir bitten Sie um persönliche Aushändigung des 
Preises an die*den von Ihnen benannte*n Abiturient*in und wären Ihnen sehr verbunden, wenn 
Sie bei dieser Gelegenheit auf unsere Institution als Stifterin dieses Preises hinwiesen. 
 

Neben dem Scheffel-Preis an Gymnasien gibt es für berufliche und berufsvorbereitende 
Schularten die Möglichkeit, den Scheffel-Förderpreis für die beste Leistung im Fach Deutsch 
z. B. an Absolventinnen und Absolventen des Berufsvorbereitungsjahrs (BVJ), des 
Vorqualifizierungsjahrs (VAB), des Vorqualifizierungsjahrs Arbeit/Beruf (VABO) oder des 
Berufseinstiegsjahrs (BEJ) zu verleihen. Gerne informieren wir Sie.  
 

 

Wir freuen uns auf Ihre Meldung zum Scheffel-Preis! 
 

Mit den besten Wünschen und herzlichen Grüßen  
 

 
 
Geschäftsführender Vorstandsvorsitzender 
 



 

 
 
 
 
 
Bedingungen zur Scheffel-Schulpreis-Stiftung 

 
 
 

1. Der Scheffel-Schulpreis der Literarischen Gesellschaft kann bei jeder  

zur Hochschulreife und zur Fachhochschulreife führenden Schule,  

die Mitglied in der Literarischen Gesellschaft ist, eingerichtet werden. 

 

2. Der Preis wird von den Direktionen im Einvernehmen mit den  

Fachlehrer*innen vergeben. 

 

3. Der Preis soll für die Gesamtleistung im Schulfach Deutsch während der Oberstufe 

vergeben werden – entweder im Leistungsfach oder im Basisfach Deutsch. Weder eine 

schriftliche Abiturprüfung noch eine zusätzliche Arbeit ist erforderlich, um den Preis zu 

erlangen. 

 

4. Alternativ ist der Preis für den*die beste*n Abiturient*in im Schulfach Deutsch jeden 

Jahres bestimmt, der*die mindestens die Note „gut“ erhält.  

 

5. Der Preis besteht in der fünfjährigen kostenfreien Mitgliedschaft der Preisträger*innen bei 

der Literarischen Gesellschaft. Die Preisträger*innen genießen also fünf Jahre lang alle 

Vergünstigungen der Vereinsmitglieder, ohne dass sie Beitrag bezahlen müssen. Bei der 

Schulentlassung erhalten sie eine Buchgabe und die mitteilungen der Literarischen 

Gesellschaft. 

 

6. Der Zweck des Preises ist, die Preisträger*innen nach Verlassen der Schule zur 

Beschäftigung mit Literatur und zur Kultivierung der deutschen Sprache anzuregen. 

 

7. Nach Meldung der Preisträger*innen erhalten die Direktionen von uns die mitteilungen 

sowie die Scheffel-Preis-Urkunde zur feierlichen Überreichung im Rahmen der 

Abiturfeier. Dabei bitten wir die Direktion, die Preisträger*innen darauf aufmerksam zu 

machen, dass die Aufnahme in die Literarische Gesellschaft und damit die weiteren 

Anregungen durch mitteilungen und Buchgaben in den fünf kostenfreien Mitgliedsjahren 

sowie Vergünstigungen beim Besuch der literarischen Veranstaltungen im Literaturhaus im 

PrinzMaxPalais Karlsruhe und gegebenenfalls Mitarbeit das Entscheidende an diesem 

Preis sind.  


